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Neue Allee in Landau: 100 Bäume für
eine grünere Zukunft!

In Landau in der Pfalz wurde eine neue Allee mit 100
Bäumen entlang der Fahrradstraße gepflanzt, um die

Landschaft zu verschönern und Lebensraum für Tiere zu
schaffen.

Am 20. März 2025 hat die Stadt Landau in der Metropolregion
Rhein-Neckar eine neue Allee entlang der neu gestalteten
Fahrradstraße zwischen Arzheim und Weinstraße/Ranschbach
angelegt. In diesem Rahmen wurden rund 100 neue Bäume auf
beiden Seiten des Weges gepflanzt. Die Allee besteht aus einer
Mischung von Obstbäumen, Nussbäumen und Laubbäumen, die
nicht nur den Weg verschönern, sondern auch eine nachhaltige
Nutzung durch die Bürgerinnen und Bürger ermöglichen, die
künftig die Früchte ernten können. Das gesamte Projekt fördert
nicht nur die Ästhetik der Gegend, sondern bietet auch
Lebensraum für zahlreiche Tierarten und hilft bei der
Biotopvernetzung.



Der Wirtschaftsweg, der auch von Fußgängern genutzt wird, ist
etwa 1.000 Meter lang. Die neu gepflanzten Bäume bieten nicht
nur eine wichtige Kühlung während der heißen Sommertage,
sondern wurden strategisch platziert, um einen geeigneten
Wurzelraum anzubieten. Kleinere Bäume wurden in der Nähe
von Leitungen gesetzt, während größere Exemplare dort
gepflanzt wurden, wo ausreichend Platz für ein gesundes
Wurzelwachstum vorhanden ist. Vor der Pflanzaktion wurde in
Abstimmung mit lokalen Winzern darauf geachtet, dass die
Bäume in ausreichendem Abstand zu den angrenzenden
Weinbergen positioniert werden können, um die Bewirtschaftung
mit modernen Vollerntern zu gewährleisten.

Fahrradfreundliche Urbanisierung in
Hamburg

Parallel zu den Fortschritten in Landau wird in Hamburg an der
Umgestaltung der Max-Brauer-Allee gearbeitet, die als
Fahrradstraße nach dem „Kopenhagener Modell“ konzipiert wird.
Der Beginn der Arbeiten wurde auf März 2024 festgelegt, wobei
das Ziel darin besteht, die Bedingungen an den 120
Baumstandorten durch verschiedene Maßnahmen erheblich zu
verbessern. Hierbei wird besonderen Wert auf
Baumschutzmaßnahmen gelegt, und es sind Neupflanzungen
sowie die Vitalisierung bestehender Bäume angedacht. Der
bereitgestellte Raum für die Bäume weist jedoch häufig Schäden
auf, die durch jahrelanges Parken und Bodenversiegelung
verursacht wurden.

Die Stadt verfolgt dabei innovative Ansätze. Neben dem Einsatz
von Brettern um die Bäume wird auch der Boden behandelt, um
die Vitalität der Bäume zu fördern. Methoden wie das Absaugen
des Bodens, das Einbringen neuen Baumsubstrats und die
Anwendung alternativer Tragschichtmaterialien sollen dafür
sorgen, dass Wasser vor Ort besser versickern kann und ein
effektiver Gasaustausch ermöglicht wird. Diese Maßnahmen
sollen langfristig zu einer Bildung neuer Wurzeln und mehr
Blattmasse führen, was die Vitalität der Bäume steigert und



mehrreihige Baumalleen zur Erfüllung ökologischer Funktionen
in den urbanen Räumen schafft.

Die Bemühungen, sowohl in Landau als auch in Hamburg, zeigen
den wachsenden Fokus auf nachhaltige Urbanisierung und die
Bedeutung von Bäumen für die Verbesserung der Lebensqualität
in Städten. Indem diese Projekte umgesetzt werden, wird nicht
nur der ökologische Fußabdruck reduziert, sondern auch ein
klarer Beitrag zur Verschönerung und zur Förderung der
Biodiversität geleistet. Die Initiativen spiegeln somit nicht nur
die Notwendigkeit wider, Grünflächen in urbanen Bereichen zu
erhalten, sondern auch das Bestreben, eine Vorbildfunktion für
zukünftige Stadtentwicklungsprojekte zu übernehmen.
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